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Spinozas Philosophie ist nach ihrem reinsten Wesen kein System von Begriffen, sondern ein

Erlebnis, oder vielmehr ein alle einzelnen Erlebnisse, und seien es die geringsten, in ihrer Gesamtheit

und gleichmäßig in sich aufnehmendes ewiges Erleben; sie ist die sich an der Wahrnehmung aller Dinge

entzündende und sie beherrschende mystische Schauung des Hervogehens der Welt aus Gott. Der

rationale Erkenntniszusammenhang, als der sie sich in seinen Werken darstellt, gibt uns einen bloßen

Abglanz ihrer wahren Gestalt, die über alle Begriffe hinaus nichts anderes ist, als ein seliges Schauen.

Doch kann die rationale Erkenntnis zu diesem höchsten Wissen wohl anleiten und sich darin umsetzen.

Das ist gerade die Eigenart der spinozistischen Mystik, daß sie für das mystische Schauen weder ein

besonderes Inhaltsgebiet abgrenzt, noch es in Widerspruch setzt zu den Kategorien des Verstandes. Nur

bleibt die rationale Erkenntnis, obwohl sie sachlich dasselbe ausdrückt, mit ihren schwierigen, oft große

Umwege nehmenden Begründungen hinter ihm an Klarheit und zwingender Macht über die Seele weit

zurück.

スビノーザ哲学は、その最も純粋な本質からいえば、概念の体系ではなくて体験である。あるいは一

切の個々の体験を、それがどんなにつまらない体験であるにせよ、とにかく全部均等に摂取する永遠の

体験といった方がよい。一切の事物の知覚に端を発し、これを俯瞰する、「世界は神から出たもの」とみ

る神秘的直観である。彼の著作のなかではこの哲学は理性的な認識連関というように見えるが、それは

この哲学の真の姿の単なる残照を示しているのであって、その真の姿は一切の概念を超越して法悦の

直観にほかならない。けれども理性的認識はよくかかる最高の知への手引きとなり、その中で忽然と変

わりうる。スピノーザ哲学の神秘説の特質こそは、神秘的直観に特別な内容分野を区切りもせず、これ

を悟性の範疇と矛盾せしめないということである。ただ理性的認識は、事実上同じことを言い表しながら

も、しばしば大きな回り道をする難しい理由付けによって、明晰という点および人心に及ぼす迫力という

点では遥かにこれに及ばないのである。


